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Flexible Beschaffungsstrategien im  
volatilen Marktumfeld verankern

 kostentransparenz erreichen, willkürliche preisveränderungen abwehren

 zielmatrix, strategie und Methodik in der Verhandlung ergebnisorientiert anwenden

 Mit der Digitalisierung von Materialeigenschaften ressourceneffizienz erreichen

 lieferstörungen beim rohstoffeinkauf effektiv begegnen

  lieferantenauswahl, performance Monitoring & lieferantenentwicklung nachhaltig gestalten



Montag, 

1. Juli 2019

Einkauf von Kunststoffen 2019     |      www.bme.de/kunststoff

Workshop A

Workshopziel
Damit sie als verantwortlicher einkäufer von kunststoffen bestmögliche ergebnisse erzielen, sollten sie mit den technischen 
und technologischen Details vertraut sein. Dieser technisch orientierte Workshop vermittelt ihnen das Wissen über die  
wichtigsten kunststoffe, deren eigenschaften, die Verarbeitungsverfahren und anwendungsgebiete. am ende des Workshops 
werden sie in der lage sein, technische spezifikationen zu verstehen und ggf. kritisch zu hinterfragen, um auf augenhöhe 
mit lieferanten und den kollegen aus der Technik diskutieren zu können.

zielGrUppe
Fach­ und Führungskräfte aus der kunststoffverarbeitenden industrie, insbesondere aus den Bereichen kunststoffeinkauf, 
Materialwirtschaft und supply Chain Management

inhalTe
allgemeine Werkstoffkunde

 ◾ Begriffsdefinition

 ◾ einsatzgebiete/anwendungen

 ◾ Molekularer aufbau und klassifizierung der kunststoffe

 ◾ herstellverfahren von polymeren und einflussgrößen

 ◾ Gibt es Das kunststoffsystem? homopolymere/Co­polymere 

und Blends

 ◾ pp oder pei? – Unterschiede zwischen Massenkunststoffen, 

technischen kunststoffen und hochleistungskunststoffen

eigenschaften
 ◾ Wieso, weshalb, warum … fließen Thermoplaste?

 ◾ Was bestimmen die da? – analysen und ihre aussagen

 ◾ Mechanische Fähigkeiten

 ◾ kunststoffe in der anwendung

Verarbeitungsverfahren
 ◾ extrusion

 ◾ spritzguss/Mikrospritzguss

 ◾ press­Verfahren

Materialanpassung
 ◾  additive

 ◾  zusatzstoffe

 ◾  Verstärkungsfasern (Glas, kohlenstoff, naturfaser)

Faserverstärkte kunststoffe (Compounds und Composites)
 ◾ Besonderheiten bei der Verarbeitung

 ◾ statisches mechanisches Verhalten

 ◾ Dauerschwingfestigkeit

kunststoffe und/oder Metall …
 ◾ leichtbaupotenzial

 ◾ hybride als neue Werkstoffklasse

Umwelt und nachhaltigkeit
 ◾ Bio­plastics – Definition und bisherige anwendungsgebiete

 ◾ substitutionspotenzial

 ◾ recycling von kunststoffen – notwendiges Übel  

oder Materialquelle?

 ◾ Materialkarte oder Materialvielfalt? ist mehr immer mehr?

MeThoDik
Fachvortrag, anwendungsbeispiele, Diskussion, Übungen, handout 

WorkshopleiTer
Dr. Leif Steuernagel ist akademischer rat am institut für polymerwerkstoffe und kunststofftechnik der Technischen 
Universität Clausthal und leiter der abteilung „nachwachsende rohstoffe“. nach seinem studium mit schwerpunkt auf 
organischer Chemie und der anschließenden promotion an der eTh zürich beschäftigt er sich seit über zwölf Jahren mit 
der Modifizierung und optimierung von kunststoffsystemen und deren Verarbeitung. eine zentrale rolle spielt dabei die 
naturfaser­Verwendung in Compounds und Composites.

WorkshopzeiTen
09.30 – 17.00 Uhr 
Die pausenzeiten werden individuell zwischen den Teilnehmern und dem Workshopleiter festgelegt.

Technisches Basiswissen für einkäufer: kunststoffe



Dienstag,  

2. Juli 2019

09.00 Begrüßung der Teilnehmer und eröffnung des Forums

09.05  rohstoffe und Vorprodukte – Veränderungen im Weltmarktgefüge
 ◾ Ölmarkt und Ölpreise – status Quo und perspektiven
 ◾ raffinerieentwicklungen – Chancen und risiken
 ◾ alternative rohstoffquellen – ethangas und schiefergas
 ◾ Die rolle europas im Weltmarkt – Turnaround oder abdanken?
 ◾ Verflechtungen und synergien mit dem energiesektor (strom und Gas)

Dimitrios Koranis

10.15 kaffee­ und Teepause

10.45  Transparente und abgesicherte kunststoffpreise – eine Mär? Wie erreiche ich kostentransparenz  
und wie kann ich mich vor willkürlichen preisveränderungen schützen?

 ◾ Wie haben sich die Verträge für kunststoffe in den letzten Jahrzehnten geändert?
 ◾ Wer verhandelt mit wem aus welchem Grund?
 ◾ „Cost Break Down“ für kunststoffe – geht das und wie genau ist er?
 ◾  auf welcher preisbasis schließe ich vormaterialindizierte Verträge für kunststoffe ab und wie sichere ich diesen preis über die laufzeit?
 ◾ Wie „verlässlich“ ist die Bindung eines kunststoffpreises an einen index?

Michael Kappler, inhaber, kkk kappler

11.45 praxisbeispiel zur Beschaffungsmethodik im kunststoffeinkauf
 ◾ erklärung der zielmatrix
 ◾ strategie und Methodik
 ◾ erstellung des Verhandlungskalenders
 ◾ Vorbereitung der Verhandlung
 ◾ Durchführung der Verhandlung
 ◾ analyse im nachgang der zielerreichung

Alexander Kuhr, purchasing Manager Thermoplastics/Duroplastics, lacquers/adhesives, hella Corporate Center Gmbh

12.45 Gemeinsames Mittagessen

14.00  lieferstörungen beim rohstoffeinkauf – Force­Majeure­klauseln in nationalen und internationalen lieferverträgen
 ◾ lieferhindernisse im rohstoffeinkauf – typische szenarien
 ◾ Unterschiede der vertraglichen haftungsregime im deutschen und im internationalen kaufrecht (Un­kaufrecht/CisG)
 ◾ lieferhindernisse im deutschen und im internationalen kaufrecht
 ◾ Vertragliche lösungsansätze: Force­Majeur­klauseln, hardship­klauseln

Jörg Petermöller, M.L.E., rechtsanwalt für Technisches recht & product Compliance,  
Compliance officer, product Compliance officer, leGaCon rechtsberatung

15.15  kaffee­ und Teepause

15.45 Beschaffungsstrategien für Duroplaste – aktuelles projekt zur klassifizierung der Materialien
 ◾ aktuelle situation des kunststoffmarktes
 ◾ neues Messverfahren für Duroplastematerialien
 ◾ Verbesserung der rahmenbedingungen in der lieferkette 

Michael Weigelt, Mitglied der Geschäftsführung, GkV – Gesamtverband kunststoffverarbeitende industrie e.V. und  
Geschäftsführer GkV/Tecpart – Verband Technische kunststoff­produkte e.V.

16.30 Der gesamtheitliche prozess und nachhaltige Methoden der lieferantenauswahl,  
des performance Monitoring sowie der lieferantenentwicklung

 ◾ Cross­funktionaler supplier­selection­prozess
 ◾ supplier­risk­aspekte
 ◾ performance Monitoring mit standard­kpis
 ◾ lieferantenentwicklung und ­betreuung

Kornel Barna, Division supply Chain Manager, polyflex Division europe, parker hannifin Corporation

17.30  zusammenfassung der ergebnisse und abschlussdiskussion

17.45  sektempfang und Get­Together
zum ausklang des Forumstages lädt sie die BMe akademie zu einem sektempfang ein. hier haben sie Gelegenheit,  
den austausch mit referenten und Fachkollegen in informellem rahmen zu vertiefen und neue kontakte zu knüpfen.

18.45  ende des ersten Forumstages

Moderation und Vorsitz:
Dimitrios Koranis, Geschäftsführer, koranis purchasing solutions

1. ForumstAg

 anmeldung@bme-akademie.de         |          06196 5828-201         |          06196 5828-299
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MittWoCh,  

3. Juli 2019

Moderation und Vorsitz: 
Dimitrios Koranis

VeransTalTUnGsinhalT

sehr geehrte Damen und herren,

rohstoffverknappungen, preis­
schwankungen und ­explosionen, 
Force­Majeure­Meldungen – als 
einkäufer von kunststoffen sind sie 
Marktturbulenzen gewöhnt.  
so breit und vielfältig das spektrum  
an Verarbeitungs­ und anwendungs­
möglichkeiten dieses Werkstoffs  
auch ist, bleibt die Beschaffungsseite 
doch stark risikobehaftet.

in diesem harten globalen Wett­
bewerb ist es für sie als einkäufer 
wichtig, die Trends in den Märkten 
zu erkennen und zu verstehen, um 
frühzeitig reagieren sowie passende 
handlungsmaßnahmen ableiten zu 
können. informieren sie sich deshalb 
auf dem BMe­Forum „einkauf von 
kunststoffen“ über die aktuellen 
Markt­ und preisentwicklungen und 
diskutieren sie mit experten das pro 
und Contra erfolg versprechender 
Beschaffungsstrategien.

Wir freuen uns darauf, sie in  
Wiesbaden zu begrüßen.

zielGrUppe Des ForUMs

Die Veranstaltung richtet sich an 
Fach­ und Führungskräfte aus der 
kunststoffverarbeitenden industrie 
und den Bereichen einkauf und Mate­
rialwirtschaft sowie alle, die mit dem 
einkauf von kunststoffen betraut sind. 
aufgrund ihrer strategischen Bedeu­
tung ist diese Veranstaltung auch für 
Geschäftsführer interessant.

anspreChparTner

FÜr inhalTliChe FraGen:
anita engelmann 
Tel.: 06196 5828­240 
e­Mail: anita.engelmann@bme.de

FÜr anMelDUnGen:
Melanie Baum 
Tel.: 06196 5828­201 
e­Mail: melanie.baum@bme.de

FÜr parTner/aUssTeller:
svea oschmann 
Tel.: 06196 5828­125 
e­Mail: svea.oschmann@bme.de

2. ForumstAg

09.00 Begrüßung der Teilnehmer und eröffnung des zweiten Forumstages 

09.05   Digitalisierung von Materialeigenschaften – Beispiele von ressourceneffizienz entlang der   
Wertschöpfungskette von kunststoffbauteilen

 ◾ Charakterisierung und Definition von Modellen zur Beschreibung der eigenschaftsbeziehungen
 ◾ Unterstützung der Modellbildung durch numerische simulation (FeM) und aufbau von virtuellen 

Datenkonzepten
 ◾ abbildung der Wertschöpfungskette in einem digitalen zwilling
 ◾ erfassung von Betriebs­ und Verfahrensparametern in real­Time aus der Maschinensteuerung
 ◾ implementation intelligenter sensoren zur erfassung der Mikrostruktur der produkte
 ◾ ständiger abgleich der realen und der virtuellen Bauteilcharakteristik
 ◾ nullfehlerproduktion ­> ziel oder Traum?

Prof. Dr.-Ing. Peter Michel, Geschäftsfeldleiter polymeranwendungen, Fraunhofer­institut für  
Mikrostruktur von Werkstoffen und systemen iMWs

10.00 revolution des rezyklatmarktes
 ◾ auswirkungen der eU­kunststoffstrategie
 ◾ politische eingriffe in den rezyklatmarkt
 ◾ Fakten statt emotionen

Frank Stammer, Fachreferent, GkV/Tecpart – Verband Technische kunststoff­produkte e.V.

10.45 start­up­pitches 
chembid – die suchmaschine und Beschaffungsplattform für Chemikalien und kunststoffe 
Christian Bürger, Geschäftsführer, chembid Gmbh  
 

Wie digitaler rohstoffeinkauf auf einem unabhängigen Marktplatz gelingt  
Alexander Lakemeyer, partner/Gesellschafter, pinpools Gmbh

11.00 kaffee­ und Teepause

11.30 parallele, interaktive round Tables, Wechsel jeweils nach 30 Minuten

roUnD TaBle 1:   

Rohstoffmarkt als  

Frühwarnsystem

Moderation: Dimitrios koranis

roUnD TaBle 2:   

Herstellung von Kosten-

transparenz beim 

Kunststoff einkauf

Moderation: Michael kappler

roUnD TaBle 3:   

Aktuelle Rechtsfragen im  

Kunststoffeinkauf

Moderation: Jörg petermöller,  
M.l.e

13.00 Gemeinsames Mittagessen

14.15  Möglichkeiten mit agilen projekten im kunststoffeinkauf
 ◾ agilität und einkauf: eine differenzierte Betrachtung
 ◾ leistungsbeschreibung in agilen projekten erfolgreich gestalten
 ◾ kostentransparenz in der zusammenarbeit mit lieferanten in agilen projekten
 ◾ Best­practice­lösungen in der praxis

Manuel Günzel, Berater, Günzel Consulting

15.15 kaffee­ und Teepause

15.45  Beschaffungsstrategien für kunststoff­komponenten für das segment Medical healthcare 
Florian Bauer, product Category purchaser, sCM – purchasing europe,  
Trelleborg sealing solutions Germany Gmbh

16.30 zusammenfassung der ergebnisse und Gelegenheit für abschließende Fragen

16.45 ende des Forums



Donnerstag,  

4. Juli 2019

Workshopziel
Mit einem aktiven risikomanagement können Unternehmen ihr Geschäftsergebnis verbessern, die supply Chain stabilisie­
ren und die Qualität optimieren. Der einkauf kann einen entscheidenden Beitrag zur reduzierung von risiken – und somit 
zur kostenreduzierung – leisten. Greift das risikomanagement bereits im Vorfeld, lassen sich beim eintritt von risiken teure 
„Feuerwehreinsätze“ zur schadensbegrenzung verhindern. Die herausforderung ist es, risiken frühzeitig zu erkennen und  
zu bewerten, damit Gegenmaßnahmen eingeleitet und betriebliche Verluste oder gar die Gefährdung der Unternehmens­
existenz abgewendet werden können. Die Teilnehmer lernen, aktives risikomanagement in der kunststoffverarbeitenden 
industrie zu betreiben. sie können ihr bestehendes risikomanagementsystem vergleichen und verifizieren bzw. erhalten neue 
impulse für die Weiterentwicklung.

zielGrUppe
Dieser Workshop richtet sich an Fach­ und Führungskräfte aus der kunststoffverarbeitenden industrie, insbesondere aus 
den Bereichen kunststoffeinkauf, Materialwirtschaft und supply Chain Management. Wegen der strategischen Bedeutung 
des Themas ist dieser Workshop auch für Geschäftsführer interessant.

inhalTe
risikoerfassung

 ◾ Welche risiken gibt es im kunststoffeinkauf?

 ◾ Was sind die Ursachen?

 ◾ Welche zusammenhänge herrschen?

 ◾ Wie kann der prozess systematisiert werden?

kaufmännische und technische zusammenhänge
 ◾ Welche einflüsse gibt es?

 ◾ Was muss berücksichtigt werden?

 ◾ Besonderheiten bei standard­Thermoplasten (Commodities)

 ◾ Besonderheiten bei Technischen Thermoplasten

präventives risikomanagement
 ◾ risikobewertung: Was muss berücksichtigt werden?

 ◾ Bewertung aus sicht des kunden und aus sicht des einkaufs

 ◾ preise, preisbildung, preiseinflüsse, preisindizes

 ◾ Verfügbarkeiten und kapazitäten

risikosteuerung
 ◾ Maßnahmen zur risikobewältigung beim einkauf von  

kunststoffen

 ◾ präventive Maßnahmen

 ◾ reaktive Maßnahmen (notfallpläne)

 ◾ Welche Voraussetzungen müssen geschaffen werden?

 ◾ nachhaltige risikosteuerung

MeThoDik
Vortrag, praxisbeispiele, Übungen, Diskussion, Checkliste, handout

WorkshopleiTer
Dimitrios Koranis ist Geschäftsführer der auf einkauf spezialisierten Unternehmensberatung koranis purchasing solutions  
in stein b. nürnberg. er war zuvor bei kunststoffverarbeitenden Unternehmen als leiter strategische Materialwirtschaft 
(oechsler aG) und als stellvertretender Commodity Manager plastics and rubbers (WeBasTo aG) tätig. neben diesen Tätig­
keiten sichert seine langjährige interimstätigkeit ein hohes praxismaß sowohl in der Beratung als auch in den seminaren. im 
rahmen seiner seminartätigkeit stehen neben kunststoffspezifischen aspekten auch Fachthemen wie strategischer einkauf, 
risikomanagement, einkauf von Dienstleistungen, einkaufscontrolling sowie kosten­ und preisanalyse im Fokus. zu seinem 
kundenkreis zählen u.a. Unternehmen der kunststoffverarbeitenden industrie sowie Unternehmen, die kunststoffteile  
bzw. ­baugruppen einkaufen.

WorkshopzeiTen
09.00 – 16.30 Uhr
Die pausenzeiten werden individuell zwischen den Teilnehmern und dem Workshopleiter festgelegt.

aktives risikomanagement in der kunststoffverarbeitenden 
industrie

Workshop B

 anmeldung@bme-akademie.de         |          06196 5828-201         |          06196 5828-299
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Einkauf von Gussteilen und massivumgeformten Bauteilen     |      www.bme.de/guss_schmiedeteile

Ja, ich möchte am 14. BME-Forum „Einkauf von Kunststoffen“ teilnehmen

  ich kann nicht teilnehmen. senden sie mir bitte die tagungsunterlagen (exklusive Workshops) zum Preis von  
249,- € zzgl. Mwst. auf CD zu (lieferbar ca. 3 Wochen nach veranstaltung).

 Ja, ich möchte diese veranstaltung als Marketingplattform nutzen und bitte um kontaktaufnahme.

Informationen
Termin und Ort

Workshop A: 
Montag 1. Juli 2019 09.30 – 17.00 Uhr

Forum:  
Dienstag 2. Juli 2019 09.00 – 17.45 Uhr 
Mittwoch 3. Juli 2019 09.00 – 16.45 Uhr

Workshop B: 
Donnerstag 4. Juli 2019 09.00 – 16.30 Uhr

Mercure Hotel Wiesbaden City 
Bahnhofstraße 10-12 
65185 Wiesbaden 
EZ: 129,- € inkl. Frühstück

Bitte beachten Sie, dass das Zimmerkontingent nur bis zum 
31.05.2019 gültig ist. Die Zimmerreservierung nehmen  
Sie bitte unter dem Stichwort „BME“ vor.  
Für Stornierungen oder Umbuchungen ist der Teilnehmer  
verantwortlich. 

Teilnahmegebühren
Forum + 2 Workshops 
2.395,- € zzgl. MwSt.
Forum + 1 Workshop 
1.995,- € zzgl. MwSt.
Forum 
Fach- und Führungskräfte aus Einkauf, SCM und Logistik aus 
Industrie, Handel und öffentlichen Institutionen 
1.495,- € zzgl. MwSt.
Anbieter, Dienstleister und Berater für Industrie und Handel 
2.995,- € zzgl. MwSt.
1 Workshop 
895,- € zzgl. MwSt.
Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme an den Work-
shops für Anbieter, Dienstleister und Berater für Indus-
trie und Handel nicht möglich ist und die Teilnahme am 
 Forum geprüft wird. Die Teilnahmegebühr zzgl. Mehrwert-
steuer ist fällig nach Erhalt der Rechnung, spätestens jedoch 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn. 10 % Rabatt für den zweiten und 
alle weiteren Teilnehmer werden nur bei Buchung der gleichen 
Veranstaltung zum gleichen Veranstaltungstermin und bei gleich-
zeitiger Buchung gewährt. Rabatte sind nicht kombinierbar. 

In der Teilnahmegebühr sind enthalten:
Vortragsunterlagen (soweit vom Referenten zur Veröffent li chung 
freigegeben), Kaffeepausen, Mittagessen und Ta gungs getränke

Anmeldebestätigung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns eine An-
meldebestätigung. Bitte überprüfen Sie die korrekte Schreibwei-
se Ihres Namens und Ihrer Firmierung. Der Anmeldebestätigung 
sind die Anschrift, Telefon-/Fax-Nummer des Tagungshotels 
sowie die Rechnung beigefügt.

Referentenwechsel
Fällt ein Dozent auf Grund von Krankheit oder sonstigen unvor-
hergesehenen Gründen kurzfristig aus, kann die BME Akademie 
GmbH, um eine Absage der Veranstaltung zu vermeiden, einen 
Wechsel des Dozenten vornehmen und/oder den Programmab-
lauf einer Veranstaltung ändern, sofern dies nicht unzumutbar ist.

Rücktritt/Stornierung
Bei Rücktritt bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird eine 
bereits entrichtete Teilnahmegebühr abzüglich einer Verwal-
tungsgebühr von 150,- € zurückerstattet. Bei späteren Absagen 
wird die gesamte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von 
Ihnen im Einzelfall der Nachweis einer abweichenden Scha-
dens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. Zur Fristwahrung muss 
der Rücktritt schriftlich per E-Mail, auf dem Postweg oder per 
Telefax erfolgen. Rücktrittsgebühren fallen nicht an, wenn ein 
Ersatz teil nehmer gestellt wird.

Datenschutz
Informationen, wie wir mit Ihren personenbezogenen Daten 
umgehen, erhalten Sie unter www.bme.de/datenschutz. 

AGB
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BME 
 Akademie, zu finden unter www.bme.de/agb.

Änderungen vorbehalten

 anmeldung@bme-akademie.de |  06196 5828-201 |  06196 5828-299 |  www.bme.de/kunststoff

   Forum + 2 Workshops

   Forum + Workshop a

   Forum + Workshop B

   Forum        Workshop a        Workshop B

321907014

Verfolgen Sie den BME in den sozialen Netzwerken: www.bme.de/social

BMe akademie Gmbh · Frankfurter straße 27 · 65760 eschborn

Fax: 06196 5828-299 
E-Mail: anmeldung@bme-akademie.de

gleichzeitige Buchung

Teilnehmer 1  

name vorname

Position abteilung

telefon 

e-Mail 

Teilnehmer 2 

name vorname

Position abteilung

telefon 

e-Mail 

Firma

Firma

straße/Postfach  PlZ/ort

Branche

Datum/unterschrift 

Abweichende Rechnungsanschrift

abteilung

straße/Postfach 

PlZ/ort

Mitarbeiter:  bis 50    51-100    101-250    251-500    501-1000    über 1000

For-kst
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